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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSG Hofherrnweiler IV : Heidenheimer Sportbund 
Samstag, 28.10.2023, 15:30 Uhr

Witt fixiert zwei Punkte für die TSG Hofherrnweiler IV

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Hofherrnweiler IV in der Herren Kreisliga B Gr. 2
gegen den Heidenheimer Sportbund durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Ruf und Breuer errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Witt / Spieweck bei ihrem 3:1 gegen Schröder
/ Tuzcu doch überlegen. Beim 3:0 gegen Junker / Michel fanden Ruf / Breuer von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Windisch / Bäuerle hatten im Anschluss gegen Xie / Korn wiederum
beim 10:12, 3:11, 10:12 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Felix Ruf
seinen Gegner Louis Michel beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Benedikt Breuer
überzeugte im Match gegen Holger Junker, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenig später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Frank Witt gewann
anschließend sein Spiel gegen Weichang Xie sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. In toller
Verfassung präsentierte sich Kurt Windisch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Schröder. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Anja Spieweck bezwang Mitat Tuzcu in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Spieweck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Jonas Bäuerle letztlich parat, um Helmut Körner final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 5:11. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler IV und des Heidenheimer Sportbund in die Box. Mit 3:1 hatte
Felix Ruf im Einzel gegen Holger Junker wiederum die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Louis Michel zeigte Benedikt Breuer seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Breuer mit 11:0 gewann. 3:2
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Frank Witt
und Christian Schröder die Schläger kreuzten. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten
Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der finalen Satz mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TSG Hofherrnweiler IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.11.2023 gegen den SV
Neresheim II an. Für den Heidenheimer Sportbund steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Bolheim am 11.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler IV

Doppel: Witt / Spieweck 1:0, Ruf / Breuer 1:0, Windisch / Bäuerle 0:1 
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Einzel: F. Ruf 2:0, B. Breuer 2:0, F. Witt 2:0, K. Windisch 0:1, A. Spieweck 1:0, J. Bäuerle 0:1 
 Heidenheimer Sportbund

Doppel: Junker / Michel 0:1, Schröder / Tuzcu 0:1, Xie / Körner 1:0 
Einzel: H. Junker 0:2, L. Michel 0:2, C. Schröder 1:1, W. Xie 0:1, H. Körner 1:0, M. Tuzcu 0:1


